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Erfolgreiche Ski-OL-WM in Estland
Die Einsiedler Nicola, Corsin und Lavio Müller schafften es aufs Podest

Die Einsiedler Müllers
erlebten sehr erfolgreiche
Tage an der Ski-OL-WM in
Estland. Sie konnten sich
über Edelmetall freuen.
Einmal gabs sogar Gold.

Mitg. Die estnischen Organisa-
toren scheuten keinen Aufwand,
trotz Corona einen grossartigen
internationalen Anlass in wirk-
lich anforderungsreichemGelän-
de um Kääriku mit vielen kleinen
Hügeln und Senken beziehungs-
weise Sümpfen auf die Beine zu
stellen.

Coronatests und
arktische Kälte
Coronatests für alle mit Hotel-
quarantäne bis zum negativen
Resultat waren das eine, Wet-
terkapriolen wie bei uns das an-
dere. Von der arktischen Kälte
mit minus 20 Grad und Schnee
kippte das Wetter auf diese Wo-
che in nasses, nebliges Grau,
der Schnee schmolz bedrohlich;
nächste Woche wären die Wett-
kämpfe wohl nicht mehr mög-
lich gewesen, da Ski-OL ja eine
Schneedecke auch in Feld und
Wald verlangt und nicht nur auf
der Loipe.

Zum Auftakt musste ein
Sprint-Rennen über zirka 15
Minuten absolviert werden,
und das gelang den Müllers
etwa im Rahmen der Erwartun-
gen. Nicola hätte sich schon
gerne etwas mehr als den 19.
Rang bei der Elite erhofft, doch
zwei schlechte Routenwahlent-
scheidungen kosteten mehr als
eine Minute. Flurina lief fehler-
frei, aber etwas zaghaft im un-
bekannten Gelände, als 16. Ju-
niorin war sie aber soweit zufrie-
den. Den gleichen Rang belegte
Lavio, dem somit ein toller Ein-
stand auf internationalem Par-
kett gelang. Corsin wurde zwar
in der gleichen Jugend-Katego-
rie (–17 Jährige) 11., war aber
enttäuscht ob seiner mittel-
mässigen Leistung.

Schwierige Routenwahlen
Am folgenden Tag startete die
Elite in ein Jagdstartrennen über
eine gute Stunde. Schwierige,
lange Routenwahlen, welche Ni-
cola diesmal vor allem am An-
fang gut löste, liessen ihn schon
bald vom 19. Platz das ganze
Feld aufrollen. Nur die ersten 5
hatten sich etwas abgesetzt und
so schaffte er dank seinen läufe-
rischen Qualitäten im Endspurt
noch den tollen 6. Platz in einer
grösseren Verfolgergruppe, sein
erstes Diplom an einer WM.

Die jüngeren Läufer hatten
ein Langdistanz Massenstart-
rennen und da überraschte er-
neut Lavio, welcher als elfter
nur wenig hinter Bruder Corsin
einlief. So happy Lavio über sei-
ne gute, wenn auch nicht fehler-

freie Leistung war, umso mehr
ärgerte sich Corsin über unnö-
tige, gröbere Fehler am Anfang
und Schluss des Laufes.

Nicola Müller: Nur fünf Sekun-
den hinter der Silbermedaille
Nach einem Ruhetag stand
dann für alle die Mitteldistanz
auf dem Programm, welche
nach Kenneraussagen eine der
technisch schwierigsten der
letzten Jahre gewesen sein soll.
Nicola startete aus taktischen
Gründen (noch nicht so weicher
Schnee) schon relativ früh ins
Rennen und konnte einen na-
hezu fehlerfreien Lauf durchzie-
hen undmit grossem Vorsprung
einlaufen.

Die schnellsten Routen kris-
tallisieren sich aber eben im-
mer erst nach dem Rennen aus
durch den direkten Vergleich der
durch GPS live aufgezeichneten
Routen und Zeiten. So hiess es
warten auf die stärksten Kon-
kurrenten am Schluss … und
es reichte tatsächlich zu einer
phänomenalen Bronzemedail-
le (nur 5 Sekunden hinter Sil-
ber), der erst zweiten Schweizer
Ski-OL-Medaille an Weltmeister-
schaften.

Auch Corsin Müller
auf dem Podest
Ebenfalls aufs Podest durfte
Corsin als Silbermedaillengewin-
ner, ihm gelang eine starke Re-
aktion nach seinen bisher eher
durchzogenen Leistungen mit
einer nahezu fehlerfreien Fahrt.
Bruder Lavio verpasste diesmal
nach wiederum starker erster
Rennhälfte eine Abzweigung und

wurde weit nach hinten gespült
im Klassement, auch junge Bäu-
me wachsen nicht in den Him-
mel. Dafür konnte Flurina ihren
schwarzen Tag vom nervösen
Massenstartrennen vergessen
machen und wurde mit einem
stabilen Lauf als gute 13. ran-
giert, trotz einer nicht so schnel-
len Routenwahl.

Gold für die Jugendstaffel
Gold als Krönung gabs dann am

Sonntag noch für die Jugend-
Staffel mit Corsin. Dank fehler-
armen Läufen aller drei Schwei-
zer behielt die Staffel am Ende
die Oberhand und siegte vor den
Letten, Esten und Russen.

Ebenfalls ein toller Lauf
gelang Flurina Müller, die
als Startläuferin im zweiten
Schweizer Juniorinnenteam als
hervorragende vierte im Spit-
zenteam übergeben konnte,
noch vor dem ersten Schwei-

zer Team. Die Bronzemedaille
für die Schweiz gewann dann
aber natürlich nach drei Stre-
cken das besser besetzte ers-
te CH-Team.

«Geschenkte» Bronze
für Lavio Müller
Eine «geschenkte» Bronzeme-
daille konnte sich Lavio umhän-
gen lassen: Da Gian-Andri bei
den Junioren fehlte, und man
die Medaillenchancen der drei

guten Jugend-Läufer nicht kom-
promittieren wollte, wurde Lavio
als viertbester kurzerhand ins
Juniorenteam hinaufbefördert:
Dort fehlten wegen Corona die
starken Norweger, die Finnen
nahmen an der Kartenwand
eine falsche Karte und wurden
disqualifiziert … und so wurde
die Bahn frei, und Lavio konnte
mit einem super Lauf hinter den
Schweden und Russen mithel-
fen, den dritten Rang zu sichern.

Verlor die Orientierung nicht in der «weissen Wüste»: Nicola Müller wurde Dritter an der Ski-OL-WM. In der Staffel ganz oben auf dem Podest: Corsin Müller (Mitte).

Lief sehr gut in der Staffel: Flurina Müller. Fotos: zvg Auch der Jüngste schaffte Edelmetall: Lavio Müller.

RESULTATE

Ski alpin
Val di Fassa (ITA). Damen. Super-G.
So., 28.2.: 1. Federica Brignone (ITA)
1.14,61; 2. Lara Gut-Behrami (SUI)
0,59 Sekunden zurück; 3. Corinne Su-
ter (SUI) 0,72. – Ferner. 14. Wendy Hol-
dener (Unteriberg) 1,66.
Stand Super-G. 1. Lara Gut-Behrami
(SUI) 525 Punkte; 2. Federica Brignone
(ITA) 323; 3. Corinne Suter (SUI) 310.
– Ferner. 27. Wendy Holdener (Unter-
iberg) 47.
Stand Gesamtweltcup. 1. Lara
Gut-Behrami (SUI) 1227; 2. Petra Vlho-
va (SLK) 1040; 3. Michelle Gisin (SUI)
892. – Ferner. 16. Wendy Holdener (Un-
teriberg) 350.
Stoos. Brack.CH Swiss Cup U19.
Frauen Super-G. So., 28.2.: 1. Rennen.
1. Viviane Bartl (Richterswil-Samstag-
ern/Gross) 1.05,73; 2. Janine Schmitt
1.05,84; 3. Nicole Good 1.06,23. – 56
klassiert.
2. Rennen. 1. Alessia Bösch 1.05,49;

2. Livia Rossi 1.06,19; 3. Alina Oder-
matt 1.06,27. – Ferner. 16. Viviane
Bartl (Richterswil-Samstagern/Gross)
1.07,50. – 54 klassiert.

Skispringen
Oberstdorf (GER). Normalschanze.
Sa., 27.3.: 1. Piotr Zyla (POL) 268.8
(105/102,5); 2. Karl Geiger (GER)
265.2 (103,5/102); 3. Anze Lani-
sek (SLO) 261.5 (102,5/101). – Fer-
ner. 20. Simon Ammann (SUI) 237.0
(103,5/95); 24. Gregor Deschwan-
den (SUI) 232.4 (97,5/94); 31. Domi-
nik Peter (SUI) 114.7 (96,5); 42. An-
dreas Schuler (Rothenthurm) 104.7
(93).

Langlauf
Realp (UR). BKW Swiss Cup. Einzel-
start klassisch. Sa., 27.2.: Männer
10 km. 1. Ueli Schnider (Gardes-Fron-
tière) 23.35,6; 2. Beda Klee (Speer
Ebnat-Kappel) 23.35,8; 3. Livio Bie-
ler (Gardes-Frontière) 23.45,4. – Fer-
ner. 13. Ricky Steinauer (Einsiedeln)

25.36,9; 26. Silvan Durrer (Drusberg)
26.15,4; 36. Samuel Beeler (Rothen-
thurm) 26.53,7; 48. Daniel Grätzer
(Drusberg) 27.40,1; 72. Gian-Andri
Müller (SAS Bern/Einsiedeln) 29.52,7;
75. Nicolas Müller (SAS Bern/Einsie-
deln) 30.42,0. – 77 klassiert.
Männer U18/U20 10 km. 1. Birger
Hartmann (GER) 25.05,4; 2. Robin
Frommelt (Nordic Club Liechtenstein)
25.15,0; 3. Antonin Savary (Riaz)
25.20,5. – Ferner. 12. Silvan Durrer
(Drusberg) 26.15,4; 48. Gian-Andri
Müller (SAS Bern/Einsiedeln) 29.52,7.
– 51 klassiert.
Männer U18 10 km. 1. Silvan Hauser
(Riedern) 25.48,8; 2. Pierrick Cottier
(Im Fang) 26.02,2; 3. Ilan Pittier (Vue
des Alpes) 26.03,8. – Ferner. 6. Sil-
van Durrer (Drusberg) 26.15,4; 28. Gi-
an-Andri Müller (SAS Bern/Einsiedeln)
29.52,7. – 31 klassiert.
Einzelstart frei. So., 28.2.: Männer 15
km. 1. Dajan Danuser (Vättis) 31.05,5;
2. Cedric Steiner (Davos) 31.10,9; 3.
Toni Livers (Davos) 31.14,5. – Fer-

ner. 31. Ricky Steinauer (Einsiedeln)
33.42,6, 32. Samuel Beeler (Rothen-
thurm) 33.45,2; 33. Daniel Grätzer
(Drusberg) 33.45,9; 36. Gian-Andri
Müller (SAS Bern/Einsiedeln) 33.53,3;
42. Silvan Durrer (Drusberg) 34.13,8;
54. Nicolas Müller (SAS Bern/Einsie-
deln) 35.03,4. – 75 klassiert.
Männer U18/U20 15 km. 1. Anto-
nin Savary (Riaz) 31.50,7; 2. Niclas
Steiger (Piz Ot Samedan) 32.30,8;
3. Cla-Ursin Nufer (Sedrun-Tujetsch)
32.34,5. – Ferner. 15. Gian-Andri Mül-
ler (SAS Bern/Einsiedeln) 33.53,3;
21. Silvan Durrer (Drusberg) 34.13,8.
– 49 klassiert.
Männer U18 15 km. 1. Niclas Steiger
(Piz Ot Samedan) 32.30,8; 2. Fabrizio
Albasini (Alpina St. Moritz) 32.35,8; 3.
Pierrick Cottier (Im Fang) 32.56,7. –
Ferner. 8. Gian-Andri Müller (SAS Bern/
Einsiedeln) 33.53,3; 12. Silvan Durrer
(Drusberg) 34.13,8. – 30 klassiert.

Biathlon
Obertilliach (AUT). Junioren Welt-

meisterschaften. Junioren Männer.
Einzel 15 km. So., 28.2.: 1. Philipp
Lipowitz (GER) 38.37,1; 2. Alex Cisar
(SLO) 11,0 zurück; 3. Emilien. Clau-
de (FRA) 37,9. – Ferner. 16. Niklas
Hartweg (SC Einsiedeln) 2.30,0. – 98
klassiert.
Juniorinnen Frauen. Einzel 12,5 km. 1.
Camille Bened (FRA) 35.01,4; 2. Hen-
rieta Horvatova (SVK) 1.25,4 zurück;
3. Beatrice Trabucchi (ITA) 1.34,3; 4.
Amy Baserga (Einsiedeln) 1.51,0. – 90
klassiert.

Ski-OL
Estland (Kääriku). Ski-OL Jugend EM.
Junioren und Elite WM. Sprint. Do.,
25.2.: Elite Männer. 1. Audun Heimdal
(NOR) 1.05,39; 2. Andrey Lamov (NEU)
1.05,49; 3. Vladislav Kiselev (NEU)
1.05,50. – Ferner. 6. Nicola Müller (Ein-
siedeln) 1.08,45. – 50 klassiert.
Langdistanz. Männer 17. Do., 25.2.:
1. Olle Ilmar Jaama (EST) 43.57; 2.
Nikita Grigorov (RUS) 47.38; 3. Denis
Pushkin (RUS) 47.44. – Ferner. 11. La-

vio Müller (Einsiedeln) 49.48. – 32
klassiert.
Männer. Mitteldistanz. Sa., 27.2.: 1.
Jorgen Baklid (NOR) 51.56; 2. Mar-
kus Lundholm (SWE) 53.38; 3. Ni-
cola Müller (Einsiedeln) 53.38. – 47
klassiert.
Mitteldistanz. Frauen 20. 1. Hanna
Lundberg (SWE) 38.35; 2. Olesia Ria-
zanova (RUS) 38.57; 3. Maria Hoskari
(FIN) 41.41. – Ferner. 13. Flurina Mül-
ler (Einsiedeln) 47.33. – 27 klassiert.
Männer 17. 1. Olle Ilmar Jaama (EST)
22.18; 2. Corsin Müller (Einsiedeln)
23.01; 3. Nikita Grigorov (RUS) 23.12.
– Ferner. 23. Lavio Müller (Einsiedeln)
28.34. – 33 klassiert.
Sprint Staffel. Männer. So., 28.2.: 1.
Neutral 1 42.34,19; 2. Schweden 2
42.35,00; 3. Estland 42.36,00. – Fer-
ner. 12. Schweiz (Eliane Deininger, Ni-
cola Müller) 47.47.70. – 20 klassiert.
Men 17. 1. Schweiz (Jan Lauenstein,
Corsin Müller [Einsiedeln], Flavio Ehr-
ler) 1.05.06,8; 2. Lettland 1.06.11,3;
3. Estland 1.06.38,30. – 8 klassiert.

TECNAVIA
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